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Ländereigene Fortbildung 2026 

 

in der Justizakademie des Landes Brandenburg 

 

Kommunikation - Allgemeiner Teil II 

vom 29.09.2026 bis 01.10.2026 

 

Inhalt: Die richterliche und staatsanwaltschaftliche Tätigkeit ist gerade auch in 

kommunikativer Hinsicht anspruchsvoll. Um Sie bestmöglich auf Ihren 

Verhandlungs- und Entscheidungsalltag vorzubereiten bzw. Ihre intuitions- und 

erfahrungsgeprägte Kompetenz systematisch nachzuschulen, bietet Ihnen das 

GJPA zwei eng aufeinander abgestimmte Grundlagenworkshops an. Sie sollen Sie 

mit den theoretischen Grundlagen und praktischen Anforderungen vertraut 

machen, derer es bedarf, um auch in schwierigen Verhandlungs- und 

Entscheidungssituationen kommunikativ souverän zu bleiben. 

Das Programm setzt sich zusammen aus dem Einführungsmodul „AT I: 

Grundlagen gelingender Kommunikation“ und dessen Fortsetzung „AT II: Umgang 

mit kommunikativen Herausforderungen“.  

Hinweis: Eine vorherige Teilnahme am Modul AT I ist zwar k e i n e zwingende 

Voraussetzung für eine Anmeldung zum Modul AT II, wird allerdings sehr 

empfohlen.  

In AT II (Umgang mit kommunikativen Herausforderungen) werden u.a. die 

folgenden Schwerpunkte gesetzt: 

• Reaktivierung und Ausdifferenzierung der Methodik aus AT I 

• Zielklärung, Zielbestimmung und Zieldefinition bei kommunikativen 

Herausforderungen 

• Umgang mit Wahrnehmungsdynamiken und -verzerrungen  

• Analyse von Verhandlungsmachtquellen und Umgang mit Machtasymmetrien  

• Lösungsfokussierte Fragetechniken zur Klärung und Deeskalation 

• Transaktionsanalyse 

 

• Umgang mit Störungen – Interventionsmöglichkeiten  
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• Anwenden des Konzepts vom „Inneren Team“ 

 

Die Durchführung der Kommunikationsseminare wird in enger Zusammenarbeit 

zwischen dem GJPA und dem Institut für Konfliktmanagement der Europa-

Universität Viadrina verwirklicht, das seit vielen Jahren wissenschaftlich und 

praktisch auf die Themen Verhandlungsführung, Mediation und Konflikt 

spezialisiert ist und in zahlreichen Bundesländern im Bereich der Justiz tätig ist. 

 

Zeit: 29. September 2026 (Dienstag)               09.00 bis 17.00 Uhr 

30. September 2026 (Mittwoch)               09.00 bis 17.00 Uhr 

01. Oktober 2026 (Donnerstag)               09.00 bis 16.00 Uhr 

jeweils mit einstündiger Mittagspause und kürzeren Pausen 

 

Referenten: Mario Clemens, M.A. 

Friedens- und Konfliktforscher und Mediator; 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Konfliktmanagement (Europa-

Universität Viadrina Frankfurt (Oder); 

Ausbilder in Kommunikation und Mediation mit Schwerpunkt Konfliktdynamik und 

-analyse. 

 

Dr. Christian H o c h m u t h  

Historiker, Politikwissenschaftler und Mediator;  

Geschäftsführer des Instituts für Konfliktmanagement (Europa-Universität Viadrina 

Frankfurt (Oder)); 

Ausbilder in Kommunikation und Mediation mit Schwerpunkt auf öffentliche 

Organisationen. 

 

Zielgruppe: Richterinnen und Richter aller Gerichtsbarkeiten, Staatsanwältinnen und 

Staatsanwälte sowie sonstige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des höheren 

Justizdienstes 

 

Ort: Justizakademie des Landes Brandenburg, Schillerstr. 6, 15711 Königs 

Wusterhausen 

 
 

 


